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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV "Frohsinn" Grebenau : TTG Kirtorf-Ermenrod 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

TV "Frohsinn" Grebenau gegen TTG Kirtorf-Ermenrod 5:9

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TTG Kirtorf-
Ermenrod im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim TV "Frohsinn" Grebenau endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Klaus Gläser, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Eidt / Mattke und Glas / Welk endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastspieler. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Wolf / Rühl waren
wiederum die Gastgeber Montanus / Hartung. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keine Chancen hatten
wiederum Schmidt / Stumpf beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Kräling / Glas. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete dann das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Markus Eidt und Klaus Gläser aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Carsten Montanus und Daniel Wolf, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte Ralf Kräling Alexander
Hartung phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Hartung mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. In toller Verfassung präsentierte sich Andreas
Schmidt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Karl-Heinz Rühl. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Die richtige Taktik hatte Maik Stumpf
indessen beim 3:0-Sieg gegen Ute Gläser von Beginn an. Harald Mattke machte mit Wilhelm Welk
beim 13:11, 12:10, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TV "Frohsinn" Grebenau und der TTG Kirtorf-Ermenrod in die Box. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Markus Eidt und Daniel Wolf, ehe sich der Spieler des
TV "Frohsinn" Grebenau mit 14:12, 6:11, 6:11, 11:4, 11:9 durchsetzen konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Eidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Ohne Satzgewinn für Carsten Montanus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Klaus Gläser. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:9 für
Montanus und 10:2 für Glas seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht ganz mithalten konnte
Alexander Hartung, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Karl-Heinz Rühl, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Andreas Schmidt
verlor derweil sein Spiel gegen Ralf Kräling unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:9 für Schmidt und 5:6 für Kräling seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Keinen Punkt beisteuern konnte Maik Stumpf im Match gegen Wilhelm Welk, das
0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Welk nun bei 8:4 seit Beginn der Serie. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2023 gegen
den VfB Ruppertsburg 1926, während die TTG Kirtorf-Ermenrod am 25.11.2023 gegen die TTG
Büßfeld 1974 II antritt.
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 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Eidt / Mattke 0:1, Montanus / Hartung 1:0, Schmidt / Stumpf 0:1 
Einzel: M. Eidt 1:1, C. Montanus 0:2, A. Hartung 1:1, A. Schmidt 0:2, M. Stumpf 1:1, H. Mattke 1:0 

 TTG Kirtorf-Ermenrod
Doppel: Wolf / Rühl 0:1, Gläser / Welk 1:0, Kräling / Gläser 1:0 
Einzel: D. Wolf 1:1, K. Gläser 2:0, K. Rühl 2:0, R. Kräling 1:1, W. Welk 1:1, U. Gläser 0:1


